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[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/67/L.72)] 

67/290. Format und organisatorische Aspekte des politischen Forums 
auf hoher Ebene über nachhaltige Entwicklung 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 66/288 vom 27. Juli 2012, mit der sie das Ergeb-
nisdokument der Konferenz der Vereinten Nationen über nachhaltige Entwicklung mit dem 
Titel „Die Zukunft, die wir wollen“ billigte, 

 nachdrücklich darauf hinweisend, dass ein verbesserter und wirksamerer institutionel-
ler Rahmen für die nachhaltige Entwicklung nötig ist, der sich an den konkret erforderlichen 
Funktionen und den einschlägigen Mandaten orientieren, die Mängel des derzeitigen Sys-
tems beheben, alle wesentlichen Auswirkungen berücksichtigen, Synergien und Kohärenz 
fördern, Doppelungen vermeiden und unnötige Überschneidungen im System der Vereinten 
Nationen beseitigen, den Verwaltungsaufwand verringern und auf bestehenden Regelungen 
aufbauen soll, 

 unter Hinweis auf den in Ziffer 84 des Ergebnisdokuments der Konferenz1 enthalte-
nen Beschluss, ein universales, zwischenstaatliches politisches Forum auf hoher Ebene ein-
zurichten, das auf den Stärken, den Erfahrungen, den Ressourcen und den Modalitäten der 
Kommission für Nachhaltige Entwicklung für eine alle Seiten einschließende Beteiligung 
aufbauen und die Kommission später ersetzen soll, und den Beschluss, dass dieses hochran-
gige politische Forum die Umsetzung der nachhaltigen Entwicklung weiterverfolgen und 
dabei Überschneidungen mit bestehenden Strukturen, Organen und Einrichtungen kosten-
wirksam vermeiden soll, 

 in Bekräftigung der Rolle und der Autorität der Generalversammlung in globalen Fra-
gen, die für die internationale Gemeinschaft von Belang sind, wie in der Charta der Verein-
ten Nationen festgelegt, und ihrer zentralen Stellung als wichtigstes Beratungs-, richtlinien-
gebendes und repräsentatives Organ der Vereinten Nationen und in Anerkennung dessen, 
dass sie die nachhaltige Entwicklung als ein Schlüsselelement des übergreifenden Rahmens 
der Tätigkeiten der Vereinten Nationen weiter integrieren muss, 

_______________ 
1 Resolution 66/288, Anlage. 
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 sowie in Bekräftigung der eingegangenen Verpflichtung, den Wirtschafts- und Sozial-
rat im Rahmen seines Mandats nach der Charta als ein Hauptorgan bei der integrierten und 
koordinierten Weiterverfolgung der Ergebnisse aller großen Konferenzen und Gipfeltreffen 
der Vereinten Nationen im Wirtschafts-, Sozial- und Umweltbereich und auf damit zusam-
menhängenden Gebieten zu stärken, und in Anerkennung der Schlüsselrolle, die dem Rat 
bei der Herbeiführung einer ausgewogenen Integration der drei Dimensionen der nachhalti-
gen Entwicklung zukommt, 

 unter Hinweis auf die Rio-Erklärung über Umwelt und Entwicklung2, die Agenda 213, 
das Programm für die weitere Umsetzung der Agenda 214, den Durchführungsplan des 
Weltgipfels für nachhaltige Entwicklung (Durchführungsplan von Johannesburg)5 und die 
Erklärung von Johannesburg über nachhaltige Entwicklung6, 

 sowie unter Hinweis auf das Aktionsprogramm für die nachhaltige Entwicklung der 
kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungsländern (Aktionsprogramm von Barbados)7 und 
die Strategie von Mauritius für die weitere Durchführung des Aktionsprogramms für die 
nachhaltige Entwicklung der kleinen Inselstaaten unter den Entwicklungsländern8, 

 ferner unter Hinweis auf das Aktionsprogramm für die am wenigsten entwickelten 
Länder für die Dekade 2011-2020 (Aktionsprogramm von Istanbul)9, das Aktionsprogramm 
von Almaty: Befriedigung der besonderen Bedürfnisse der Binnenentwicklungsländer in-
nerhalb eines Neuen weltweiten Rahmenplans für die Zusammenarbeit im Transitverkehr 
zwischen Binnen- und Transitentwicklungsländern10, die Politische Erklärung über die Ent-
wicklungsbedürfnisse Afrikas11 und die Neue Partnerschaft für die Entwicklung Afrikas12, 

_______________ 
2 Report of the United Nations Conference on Environment and Development, Rio de Janeiro, 3-14 June 
1992, Vol. I, Resolutions Adopted by the Conference (United Nations publication, Sales No. E.93.I.8 und 
Korrigendum), Resolution 1, Anlage I. In Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/ 
agenda21/rio.pdf. 
3 Ebd., Anlage II. 
4 Resolution S-19/2, Anlage. 
5 Report of the World Summit on Sustainable Development, Johannesburg, South Africa, 26 August–
4 September 2002 (United Nations publication, Sales No. E.03.II.A.1 und Korrigendum), Kap. I, Resolu-
tion 2, Anlage. In Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/jhnnsbrg/a.conf.199-20.pdf. 
6 Ebd., Resolution 1, Anlage. 
7 Report of the Global Conference on the Sustainable Development of Small Island Developing States, 
Bridgetown, Barbados, 25 April–6 May 1994 (United Nations publication, Sales No. E.94.I.18 und Korri-
genda), Kap. I, Resolution 1, Anlage II. 
8 Report of the International Meeting to Review the Implementation of the Programme of Action for the  
Sustainable Development of Small Island Developing States, Port Louis, Mauritius, 10–14 January 2005 
(United Nations publication, Sales No. E.05.II.A.4 und Korrigendum), Kap. I, Resolution 1, Anlage II. 
9 Report of the Fourth United Nations Conference on the Least Developed Countries, Istanbul, Turkey,  
9-13 May 2011 (A/CONF.219/7), Kap. II. 
10 Report of the International Ministerial Conference of Landlocked and Transit Developing Countries and 
Donor Countries and International Financial and Development Institutions on Transit Transport Coopera-
tion, Almaty, Kazakhstan, 28 and 29 August 2003 (A/CONF.202/3), Anhang I. 
11 Resolution 63/1. 
12 A/57/304, Anlage. 
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 unter Hinweis auf die Zusagen in den Ergebnissen aller großen Konferenzen und Gip-
feltreffen der Vereinten Nationen im Wirtschafts-, Sozial- und Umweltbereich, namentlich 
der Millenniums-Erklärung der Vereinten Nationen13, dem Ergebnis des Weltgipfels 200514, 
dem Konsens von Monterrey der Internationalen Konferenz über Entwicklungsfinanzie-
rung15, der Erklärung von Doha über Entwicklungsfinanzierung: Ergebnisdokument der In-
ternationalen Folgekonferenz über Entwicklungsfinanzierung zur Überprüfung der Umset-
zung des Konsenses von Monterrey16, dem Ergebnisdokument der Plenartagung der Gene-
ralversammlung auf hoher Ebene über die Millenniums-Entwicklungsziele17, dem Aktions-
programm der Internationalen Konferenz über Bevölkerung und Entwicklung18, den Schlüs-
selmaßnahmen zur weiteren Umsetzung des Aktionsprogramms der Internationalen Konfe-
renz über Bevölkerung und Entwicklung19 und der Erklärung und der Aktionsplattform von 
Beijing20, 

 sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 67/203 vom 21. Dezember 2012, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über die Erkenntnisse 
aus der Arbeit der Kommission für Nachhaltige Entwicklung21; 

 2. beschließt, dass das politische Forum auf hoher Ebene entsprechend seinem  
universellen zwischenstaatlichen Charakter eine politische Führungsrolle wahrnimmt, An-
leitung und Empfehlungen auf dem Gebiet der nachhaltigen Entwicklung gibt und die Fort-
schritte bei der Umsetzung der eingegangenen Verpflichtungen auf dem Gebiet der nachhal-
tigen Entwicklung verfolgt und überprüft, die Integration der drei Dimensionen der nachhal-
tigen Entwicklung auf ganzheitliche und sektorübergreifende Weise und auf allen Ebenen 
verbessert und eine zielgerichtete, dynamische und handlungsorientierte Tagesordnung hat, 
die die angemessene Behandlung neuer und entstehender Herausforderungen auf dem Ge-
biet der nachhaltigen Entwicklung gewährleistet; 

 3. beschließt außerdem, dass die Tagungen des Forums unter der Schirmherrschaft 
der Generalversammlung und des Wirtschafts- und Sozialrats einberufen werden; 

 4. beschließt ferner, dass bei allen Tagungen des Forums Vorkehrungen für die 
volle und wirksame Teilnahme aller Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen und der Mit-
gliedstaaten der Sonderorganisationen getroffen werden; 

 5. beschließt, dass bei allen Tagungen des Forums alles getan wird, um einen Kon-
sens herbeizuführen; 

_______________ 
13 Resolution 55/2. 
14 Resolution 60/1. 
15 Report of the International Conference on Financing for Development, Monterrey, Mexico, 18–22 March 
2002 (United Nations publication, Sales No. E.02.II.A.7), Kap. I, Resolution 1, Anlage. In Deutsch verfüg-
bar unter http://www.un.org/Depts/german/conf/ac198-11.pdf. 
16 Resolution 63/239, Anlage. 
17 Resolution 65/1. 
18 Report of the International Conference on Population and Development, Cairo, 5–13 September 1994  
(United Nations publication, Sales No. E.95.XIII.18), Kap. I, Resolution 1, Anlage. 
19 Resolution S-21/2, Anlage. 
20 Report of the Fourth World Conference on Women, Beijing, 4–15 September 1995 (United Nations publi-
cation, Sales No. E.96.IV.13), Kap. I, Resolution 1, Anlagen I und II. In Deutsch verfügbar unter 
http://www.un.org/Depts/german/conf/beijing/beij_bericht.html. 
21 A/67/757. 
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 6. beschließt außerdem, dass die Tagungen des Forums unter der Schirmherrschaft 
der Generalversammlung 

 a) auf der Ebene der Staats- und Regierungschefs einberufen werden; 

 b) vom Präsidenten der Versammlung alle vier Jahre für einen Zeitraum von zwei 
Tagen zu Beginn der Tagung der Versammlung und auf Beschluss der Versammlung aus-
nahmsweise auch zu anderen Gelegenheiten einberufen werden; 

 c) unter dem Vorsitz des Präsidenten der Versammlung stehen; 

 d) zu einer knappen, ausgehandelten politischen Erklärung führen, die der Ver-
sammlung zur Prüfung vorgelegt wird; 

 7. beschließt ferner, dass die Tagungen des Forums unter der Schirmherrschaft des 
Wirtschafts- und Sozialrats 

 a) vom Präsidenten des Rates alljährlich für einen Zeitraum von acht Tagen einbe-
rufen werden und einen dreitägigen Tagungsteil auf Ministerebene umfassen, der im Rah-
men der Arbeitstagung des Rates stattfindet, auf der jährlichen Überprüfung auf Minister-
ebene aufbaut und diese anschließend ab 2016 ersetzt; 

 b) unter dem Vorsitz des Präsidenten des Rates stehen; 

 c) einen thematischen Schwerpunkt haben, der die Integration der drei Dimensio-
nen der nachhaltigen Entwicklung widerspiegelt, eingedenk der thematischen Ausrichtung 
der Tätigkeiten des Rates und im Einklang mit der Entwicklungsagenda nach 2015;  

 d) die Fortschritte bei der Umsetzung der Ergebnisse aller großen Konferenzen und 
Gipfeltreffen der Vereinten Nationen im Wirtschafts-, Sozial- und Umweltbereich sowie die 
jeweiligen Mittel der Umsetzung weiterverfolgen und überprüfen, die Zusammenarbeit und 
Koordinierung innerhalb des Systems der Vereinten Nationen in Bezug auf Programme und 
Politiken der nachhaltigen Entwicklung verbessern, die Weitergabe von bewährten Prakti-
ken und Erfahrungen in Bezug auf die Umsetzung der nachhaltigen Entwicklung fördern 
und auf freiwilliger Grundlage die Weitergabe von Erfahrungen, einschließlich Erfolgen, 
Schwierigkeiten und Erkenntnissen, erleichtern und die systemweite Kohärenz und Koordi-
nierung der Politik auf dem Gebiet der nachhaltigen Entwicklung fördern; 

 e) die Arbeit des Forums für Entwicklungszusammenarbeit und andere Tätigkeiten 
des Rates im Zusammenhang mit der Integration und Umsetzung der nachhaltigen Entwick-
lung berücksichtigen; 

 f) regionale Vorbereitungsprozesse nutzen; 

 g) zu einer ausgehandelten Ministererklärung führen, die in den Bericht des Wirt-
schafts- und Sozialrats an die Generalversammlung aufgenommen wird; 

 8. beschließt, dass das Forum im Rahmen der Entwicklungsagenda nach 2015 und 
unter der Schirmherrschaft des Wirtschafts- und Sozialrats ab 2016 regelmäßig die Weiter-
verfolgung und Umsetzung der eingegangenen Verpflichtungen und der Ziele in Bezug auf 
die nachhaltige Entwicklung, einschließlich derjenigen, welche die Mittel der Umsetzung 
betreffen, prüft, und beschließt ferner, dass diese Prüfungen 

 a) freiwillig sind, jedoch zur Berichterstattung anhalten sowie entwickelte Länder, 
Entwicklungsländer und die zuständigen Institutionen der Vereinten Nationen umfassen; 
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 b) unter der Führung der Staaten stattfinden und Teilnehmer im Ministerrang und 
andere zuständige hochrangige Teilnehmer haben; 

 c) eine Plattform für Partnerschaften bieten, unter anderem durch die Mitwirkung 
wichtiger Gruppen und anderer maßgeblicher Interessenträger; 

 d) die im Rahmen der jährlichen sachbezogenen Überprüfungen des Rates auf Mi-
nisterebene freiwillig vorgelegten nationalen Berichte ersetzen und dabei auf den einschlä-
gigen Bestimmungen der Resolution 61/16 der Generalversammlung vom 20. November 
2006 sowie auf den in diesem Zusammenhang gewonnenen Erfahrungen und Erkenntnissen 
aufbauen; 

 9. beschließt außerdem, dass alle unter der Schirmherrschaft der Generalversamm-
lung einberufenen Tagungen, soweit anwendbar, im Einklang mit der Geschäftsordnung der 
Hauptausschüsse der Versammlung abgehalten werden, sofern in dieser Resolution nichts 
anderes vorgesehen ist, und dass alle unter der Schirmherrschaft des Wirtschafts- und Sozi-
alrats einberufenen Tagungen, soweit anwendbar, im Einklang mit der Geschäftsordnung 
der Fachkommissionen des Rates abgehalten werden, sofern in dieser Resolution nichts an-
deres vorgesehen ist; 

 10. unterstreicht, dass die vom Wirtschafts- und Sozialrat in seinem Beschluss 
1995/201 vom 8. Februar 1995 für die Kommission für Nachhaltige Entwicklung aufgestell-
te Regelung auf die unter der Schirmherrschaft des Rates abgehaltenen Tagungen des Fo-
rums angewandt wird und dass die von der Generalversammlung in der Anlage zu ihrer Re-
solution 65/276 vom 3. Mai 2011 aufgestellten Regelungen auf die unter der Schirmherr-
schaft der Versammlung abgehaltenen Tagungen des Forums angewandt werden; 

 11. beschließt, dass auf den Tagungen des Forums ausreichend Zeit darauf verwen-
det wird, die Herausforderungen in Bezug auf die nachhaltige Entwicklung zu erörtern, de-
nen sich die Entwicklungsländer, einschließlich der am stärksten gefährdeten Länder, insbe-
sondere die am wenigsten entwickelten Länder, die kleinen Inselentwicklungsländer, die 
Binnenentwicklungsländer und afrikanische Länder, gegenübersehen, mit dem Ziel, das En-
gagement zu verstärken und Zusagen zu erfüllen, und dass auf den Tagungen die besonde-
ren Herausforderungen anerkannt werden, denen sich Länder mit mittlerem Einkommen bei 
der Herbeiführung einer nachhaltigen Entwicklung gegenübersehen, und erklärt erneut, dass 
die Länder mit mittlerem Einkommen bei ihren Anstrengungen von der internationalen Ge-
meinschaft ausreichend und auf vielfältige Weise unterstützt werden sollen, wobei die Be-
dürfnisse dieser Länder und ihre Kapazität zur Mobilisierung einheimischer Ressourcen zu 
berücksichtigen sind; 

 12. legt den Staaten nahe, sicherzustellen, dass ihre Mitwirkung an den Tagungen 
des Forums der ausgewogenen Integration der sozialen, wirtschaftlichen und umweltbezo-
genen Dimensionen der nachhaltigen Entwicklung aus ihrer nationalen Perspektive Rech-
nung trägt; 

 13. erkennt an, dass die regionale Dimension der nachhaltigen Entwicklung wichtig 
ist, und bittet die Regionalkommissionen der Vereinten Nationen, zur Arbeit des Forums 
beizutragen, unter anderem durch jährliche regionale Tagungen, gegebenenfalls unter Ein-
beziehung anderer zuständiger regionaler Stellen, wichtiger Gruppen und anderer maßgebli-
cher Interessenträger; 

 14. betont, dass das Forum zur Förderung der Transparenz und der Umsetzung die 
beratende Rolle und die Mitwirkung der wichtigen Gruppen und sonstiger maßgeblicher In-
teressenträger auf internationaler Ebene weiter ausbauen muss, um ihren Sachverstand bes-
ser zu nutzen, und gleichzeitig den zwischenstaatlichen Charakter der Erörterungen wahren 
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muss, und beschließt in dieser Hinsicht, dass das Forum den wichtigen Gruppen, anderen 
maßgeblichen Interessenträgern und Institutionen, die eine ständige Einladung erhalten ha-
ben, als Beobachter an der Generalversammlung teilzunehmen, offensteht, ausgehend von 
den von der Kommission für Nachhaltige Entwicklung befolgten Regelungen und Verfah-
rensweisen, einschließlich des Beschlusses 1993/215 des Wirtschafts- und Sozialrats vom 
12. Februar 1993 und der Ratsresolution 1996/31 vom 25. Juli 1996, die für das Forum gel-
ten; 

 15. beschließt in dieser Hinsicht, dass es den Vertretern der wichtigen Gruppen und 
anderen maßgeblichen Interessenträgern unter Wahrung des zwischenstaatlichen Charakters 
des Forums gestattet ist, 

 a) allen offiziellen Sitzungen des Forums beizuwohnen; 

 b) Zugang zu allen offiziellen Informationen und Dokumenten zu erhalten; 

 c) in offiziellen Sitzungen das Wort zu ergreifen; 

 d) Dokumente vorzulegen sowie schriftliche sowie mündliche Beiträge abzugeben; 

 e) Empfehlungen abzugeben; 

 f) in Zusammenarbeit mit Mitgliedstaaten und dem Sekretariat Nebenveranstal-
tungen und Runde Tische zu organisieren; 

 16. ermutigt die in der Agenda 213 genannten wichtigen Gruppen und andere Inter-
essenträger, wie zum Beispiel private philanthropische Organisationen, Bildungs- und 
Hochschuleinrichtungen, Menschen mit Behinderungen, Freiwilligengruppen und andere in 
Bereichen mit Bezug zur nachhaltigen Entwicklung tätige Akteure, eigenständig wirksame 
Koordinierungsmechanismen für die Mitwirkung an dem politischen Forum auf hoher Ebe-
ne und für die daraus hervorgehenden Tätigkeiten auf globaler, regionaler und nationaler 
Ebene zu schaffen und aufrechtzuerhalten, und zwar auf eine Weise, die die wirksame, brei-
te und nach Region und Art der Organisation ausgewogene Mitwirkung gewährleistet; 

 17. bittet die Organisationen des Systems der Vereinten Nationen, einschließlich der 
Bretton-Woods-Institutionen und anderer zuständiger zwischenstaatlicher Organisationen, 
darunter die Welthandelsorganisation, im Rahmen ihres jeweiligen Mandats zu den Erörte-
rungen des Forums beizutragen; 

 18. hebt hervor, dass das Forum eine dynamische Plattform für den regelmäßigen 
Dialog, die Bestandsaufnahme und die Festlegung der Agenda für die Förderung der nach-
haltigen Entwicklung bietet und dass alle Sitzungen des politischen Forums auf hoher Ebe-
ne eine schwerpunktorientierte Tagesordnung mit genügend Flexibilität zur Behandlung 
neuer und entstehender Fragen haben; 

 19. bekräftigt, dass das Forum zur verstärkten, ganzheitlichen und sektorübergrei-
fenden Integration der drei Dimensionen der nachhaltigen Entwicklung über alle Ebenen 
hinweg beiträgt, und bittet das Forum in dieser Hinsicht, die Beiträge und die Arbeit der zu-
ständigen zwischenstaatlichen Organe der Vereinten Nationen auf sozialem, wirtschaftli-
chem und ökologischem Gebiet zu berücksichtigen; 

 20. beschließt, dass das Forum die Schnittstelle von Wissenschaft und Politik stärkt, 
indem es Dokumente prüft, verstreute Informationen und Bewertungen zusammenführt, 
insbesondere in Form eines Weltberichts über nachhaltige Entwicklung, auf vorhandenen 
Bewertungen aufbaut, die erkenntnisgestützte Entscheidungsfindung auf allen Ebenen för-
dert und dazu beiträgt, die in den Entwicklungsländern vorhandenen Kapazitäten für Daten-
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erhebung und -analyse laufend zu erweitern, und ersucht das Forum, 2014 den Umfang und 
die Methodik eines Weltberichts über nachhaltige Entwicklung auf der Grundlage eines 
Vorschlags des Generalsekretärs zu erörtern und dabei die Auffassungen und Empfehlungen 
der Mitgliedstaaten und der zuständigen Institutionen der Vereinten Nationen, unter ande-
rem des Ausschusses für Entwicklungspolitik, zu berücksichtigen; 

 21. beschließt außerdem, dass das Forum dem Rat des Zehnjahres-Programm-
rahmens für nachhaltige Konsumgewohnheiten und Produktionsweisen und dem Entwick-
lungsprogramm der Vereinten Nationen in seiner Eigenschaft als Sekretariat des Zehnjah-
res-Programmrahmens Empfehlungen geben kann, wobei es ihre Berichte berücksichtigt; 

 22. ersucht den Präsidenten der Generalversammlung und den Präsidenten des 
Wirtschafts- und Sozialrats, sich bei der Organisation der Aktivitäten des Forums mit dem 
Präsidium des Rates und mit den Vorständen der zuständigen Ausschüsse der Versammlung 
abzustimmen, um sich die Beiträge und den Rat des Systems der Vereinten Nationen, der 
wichtigen Gruppen und gegebenenfalls anderer maßgeblicher Interessenträger zunutze zu 
machen; 

 23. beschließt, dass das Forum von der Sekretariats-Hauptabteilung Wirtschaftliche 
und Soziale Angelegenheiten unterstützt wird, in enger Zusammenarbeit mit allen zuständi-
gen Institutionen des Systems der Vereinten Nationen, einschließlich der Fonds und Pro-
gramme, der multilateralen Finanz- und Handelsinstitutionen, der Sekretariate der drei Rio-
Übereinkommen und anderer einschlägiger Vertragsorgane und internationaler Organisatio-
nen im Rahmen ihres jeweiligen Mandats; 

 24. ersucht den Generalsekretär, alle im Treuhandfonds zur Unterstützung der Tä-
tigkeit der Kommission für Nachhaltige Entwicklung verbleibenden Mittel auf einen frei-
willigen Treuhandfonds des Forums zu übertragen, um gegebenenfalls die Teilnahme der 
Entwicklungsländer, der am wenigsten entwickelten Länder, der Vertreter wichtiger Grup-
pen und anderer maßgeblicher Interessenträger an der Arbeit des Forums zu erleichtern und 
die Vorbereitungen für das Forum zu unterstützen, und bittet in dieser Hinsicht die Mit-
gliedstaaten, die Finanzinstitutionen und andere Organisationen, Beiträge zu dem freiwilli-
gen Treuhandfonds des Forums zu leisten; 

 25. beschließt, dass die Reisekosten für die Teilnahme eines Vertreters jedes der am 
wenigsten entwickelten Länder an allen offiziellen Sitzungen des Forums aus dem ordentli-
chen Haushalt der Vereinten Nationen finanziert werden; 

 26. empfiehlt dem Wirtschafts- und Sozialrat, die Kommission für Nachhaltige 
Entwicklung im Einklang mit Resolution 67/203 der Generalversammlung vom 21. Dezem-
ber 2012 mit Abschluss ihrer zwanzigsten Tagung, die vor der ersten Tagung des Forums 
abzuhalten ist, aufzulösen; 

 27. beschließt, dass die erste Tagung des Forums unter der Schirmherrschaft der 
Generalversammlung Eröffnungscharakter hat, ersucht den Präsidenten der Versammlung, 
diese Tagung zu Beginn der achtundsechzigsten Tagung für die Dauer eines Tages einzube-
rufen, und beschließt, dass das Tagungsergebnis ausnahmsweise und nur für die Zwecke 
dieser einen Tagung in der Zusammenfassung des Präsidenten besteht; 

 28. beschließt außerdem, auf ihrer neunundsechzigsten Tagung die Notwendigkeit 
zu erörtern, im Jahr 2015 im Zusammenhang mit dem Auftakt zur Entwicklungsagenda 
nach 2015 eine Tagung des Forums unter der Schirmherrschaft der Generalversammlung 
einzuberufen; 
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 29. beschließt ferner, auf ihrer dreiundsiebzigsten Tagung das Format und die orga-
nisatorischen Aspekte des Forums zu prüfen, sofern nichts anderes beschlossen wird; 

 30. hebt hervor, dass diese Resolution bei der Prüfung der Durchführung der Reso-
lution 61/16 der Generalversammlung berücksichtigt werden sollte, um Doppelungen zu 
vermeiden. 

91. Plenarsitzung 
9. Juli 2013 

____________ 


